
Leistungskontrolle und Leistungsbewertung 

 

• Am Ende eines jeden Kurshalbjahres 11/I – 12/II erhält der Schüler 

ein Kurshalbjahreszeugnis über alle erbrachten Leistungen in den 

Grund- und Leistungskursen. 

Die Bewertung erfolgt in Punkten: 

Note sehr gut gut befriedigend 

 1+ 1 1- 2+ 2 2- 3+ 3 3- 

Punkte 15 14 13 12 11 10 9 8 7 

    

Note ausreichend mangelhaft ungenügend 

 4+ 4 4- 5+ 5 5- 6 

Punkte 6 5 4 3 2 1 0 

 

• Das Zeugnis 11/II enthält keinen Versetzungsvermerk. 

• AG-Tätigkeit und schulbezogene ehrenamtliche Tätigkeit können 

auf Antrag des Schülers auf dem Zeugnis vermerkt werden. 

 

Bewertung in einem Kurs 

• In die Gesamtbewertung fließen Teilbewertungen 

o aus Klausuren und Komplexen Leistungen  und 

o aus sonstigen schriftlichen, mündlichen oder praktischen 

Leistungen 

ein. 

• Die Gewichtung der beiden Teilbereiche liegt im pädagogischen 

Ermessen des Kursfachlehrers. 

• Die Komplexe Leistung findet im Kurshalbjahr 12/I 

Berücksichtigung. 

 



Leistungskontrolle und Leistungsbewertung 

 

Klausuren und Komplexe Leistung 

• Leistungskurse 

o 11/I – 12/I mindestens je 2 Klausuren pro Halbjahr 

o 12/II mindestens 1 Klausur 

• Grundkurse (außer Sport) 

 11/I – 12/II mindestens je 1 Klausur pro Halbjahr 

• Jeder Schüler schreibt pro Kurshalbjahr maximal 18 Klausuren. 

• Die Arbeitszeit beträgt in der Regel bis zu 90 Minuten. 

In Deutsch, Fremdsprachen und Kunst kann die Arbeitszeit bis zu 

180 Minuten betragen. 

• In 12/II kann eine Klausur unter prüfungsähnlichen Bedingungen 

über die Dauer der dafür vorgesehenen Zeit geschrieben werden. 

 

Komplexe Leistung 

• Erstellung einer Facharbeit in Jst. 11 

• Abgabe und Bewertung des schriftlichen Teils bis Anfang Oktober 

12/I 

• Präsentation der Arbeitsergebnisse am letzten Schultag vor den 

Oktoberferien 


